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Villa JunckBauwerksname

Villa mit Einfriedung und Garten; markanter Villenbau mit ausgebautem Mansarddach, schlichte 
Putzfassade durch Standerker belebt, im Reform- und Heimatstil der Zeit um 1910, Architekt: Anton 
Käppler, baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1906 entwarf Anton Käppler für Dr. Johannes Junck, Rechtsanwalt beim Reichsgericht, eine Villa mit 
Nebengebäuden.(Hausmannswohnung und Waschküche). Der Putzbau mit hohem Mansarddach ist nicht 
völlig nach Käpplers Plänen ausgeführt worden: In diesen gaben ein gequaderter Sockel sowie die 
Quaderung an den Vorbauten, die als Veranda, Wintergarten und Eingangszone an den Baukörper gefügt 
sind, dem kubischen Bau eine stärkere Binnengliederung. Die Dachform und die Fensterläden in den 
Obergeschossen rücken die kleine Villa in die Nähe des Heimatstils.
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